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Verwaltungsstab Corona beschließt 
ab 16. März 2020 die Schließung  
aller Kitas und Schulen sowie  
weitere Maßnahmen zur Eindäm-
mung von Infektionen.

Ab Montag, 16. März, bleiben alle Kin-
derbetreuungseinrichtungen sowie 
Schulen auf dem Stadtgebiet Aalens 
geschlossen. Diese Regelung wurde 
in Abstimmung mit der Landkreis-
verwaltung sowie mit dem Kultus-
ministerium vom Verwaltungsstab 
Corona der Stadt unter Vorsitz von 
OB Thilo Rentschler im Dialog mit 
den Schulen und den Trägern der Be-
treuungseinrichtungen beschlossen. 
Eine Notbetreuung für Kinder von 
Eltern, die in systemrelevanten Beru-
fen arbeiten, wird in fünf Kitas und an 
den Schulen organisiert. 

Zudem wird das Rathaus in Aalen 
ebenfalls ab Montag, 16. März, für 
den allgemeinen Publikumsverkehr 
geschlossen. „Relevante Bereiche 
bleiben jedoch bei wichtigen und 
zeitkritischen Angelegenheiten er-
reichbar und funktionsfähig – Ter-
mine können vereinbart werden“, 
sagte OB Rentschler. Bis einschließ-
lich Mittwoch, 18. März, bleiben alle 
Geschäftsstellen in den Teilorten 
komplett geschlossen, sind aber tele-
fonisch und per E-Mail erreichbar. 
„Diese weitreichenden Maßnahmen 
sollen verhindern, dass sich das Vi-
rus noch rascher ausbreitet und die 
Funktionsfähigkeit der Verwaltung 
gewährleisten. Wir werden weiter 
vernünftig und besonnen auf die 
Ausbreitung des Corona-Virus re-
agieren und im Verwaltungsstab wei-
tere Maßnahmen erörtern. Ich appel-
liere an die Bürgerinnen und Bürger, 
in dieser Situation zusammenzu-
stehen und solidarisch im Sinne der 
Schwächsten in der Gesellschaft zu 
handeln“, sagte OB Thilo Rentschler.

Notbetreuung in Kitas

Das Amt für Soziales, Familie und Ju-
gend unterhält am Sonntag, 15. März, 
noch bis 18.00 Uhr sowie am Montag, 
16. März, ab 06.00 Uhr ein Infotelefon 
für die Vereinbarung von Kinderbe-
treuung für Eltern mit systemrele-
vanten Berufen. Die Telefonnummer 
dazu lautet 07361/52-1052. An fünf 
Kitas wird dieses Angebot mit maxi-
mal 150 Plätzen eingerichtet.  

Notbetreuung an Schulen

Die Betreuung ist zu den normalen 
Schulzeiten durch die Schulen und 
ihrer Lehrer*innen sowie mit Hilfe der 
städtischen Schulsozialarbeiter*in-
nen und durch Hauswirtschaftskräfte 
sichergestellt. Dies gilt für die Klas-
sen 1 bis 6 an Grundschulen sowie 
den weiterführenden Schulen. Für 
die Notbetreuung wenden sich Eltern 
mit systemrelevanten Berufen bitte 
an die jeweiligen Schulsekretariate, 
die weiterhin ihren Dienst versehen.

Städtische Verwaltung einge-
schränkt

Am Rathaus in Aalen wird der Haupt-
eingang vom Marktplatz her ab 16. 
März geschlossen bleiben. „Bürgerin-
nen und Bürger, die ein dringendes 
Anliegen haben, werden gebeten, mit 
dem jeweilig zuständigen Bereich 
telefonisch oder per Mail vor einem 
persönlichen Besuch Kontakt aufzu-
nehmen und falls unbedingt erfor-
derlich, einen Termin zu vereinba-
ren“, sagte OB Rentschler. 
Für folgenden Ämter und Anliegen 
gibt es ab Montag, 16. März, eine 
zentrale Annahmestelle für dringli-
che Anliegen im Bürgeramt der Stadt 
Aalen: 
• Bürgerbüro Bau  
 (buergerbueroBau@aalen.de)
• Bürgeramt (buergeramt@aalen.de)

• Standesamt  
 (standesamt@aalen.de)
• Wohngeldstelle 
 (nur Antragsannahme)
  (wohngeld@aalen.de)
•  Einsichtnahme Planunterlagen 

laufende Bebauungsplanverfah-
ren. (stadtplanungsamt@aalen.de)

•  Amt für Zuwanderung und Flücht-
linge (auslaenderamt@aalen.de)

Öffnungszeiten 
Stadtverwaltung Aalen 
am Montag, 16. März, 
ab 10.00 – 16.15 Uhr.

Weitere Informationen unter 
www.aalen.de.

Ortschaftsverwaltungen  
bleiben geschlossen

Die Ortsschaftsverwaltungen bleiben 
vorübergehend bis einschließlich 
Mittwoch, 18. März, komplett für den 
Publikumsverkehr geschlossen. Wei-
tere Regelungen zu künftigen Öff-
nungen werden rechtzeitig bekannt-
gegeben. 

OB Thilo Rentschler dankte für die 
gute Abstimmung mit Landkreis, 
Schulleitern sowie den Trägern der 
Kinderbetreuung. Am Wochenende 
hat es im Aalener Rathaus einige Ab-
stimmungsgespräche gegeben. „Hel-
fen Sie alle mit, durch Besonnenheit, 
Solidarität und Hilfsbereitschaft die 
Folgen der Corona-Virusinfektionen 
zu mildern. Vermeiden Sie unnötige 
Kontakte mit anderen Menschen, um 
sich selbst zu schützen und die Aus-
breitung des Virus weiter zu verlang-
samen“, sagte Rentschler.

Bei dem Pressegespräch am Sonn-
tagnachmittag, 15. März, bekräftigte 
Thilo Rentschler, dass sich die Stadt 

Stadt organisiert Notbetreuung für Kinder und Schüler – 
Rathaus für allgemeinen Publikumsverkehr geschlossen
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Aalen bezüglich weiterer möglicher 
Maßnahmen zur Eindämmung der 
Infektionen an Vorgaben des Bundes, 
des Landes sowie der Gesundheitsbe-
hörden im Kreis halten wird. Als „un-
fassbar“ bezeichnete er die Ereignisse 
am 14. März beim Drive-in-Testzent-
rum, wo Unbekannte eingedrungen 
waren. Am Samstag und Sonntag 
waren jeweils rund 30 städtische Mit-
arbeiter im Verwaltungsstab sowie 
nachgeordneten Bereichen tätig. 

Notfallbetreuung in den 
Aalener Kitas ist sicher-
gestellt und wird gut 
angenommen 

Der Verwaltungsstab der Stadt Aalen 
erweitert den berechtigten Perso-
nenkreis, nun kann allen systemre-
levanten Berufsgruppen eine Notfall-
Betreuung angeboten werden.

Bereits am Freitag hat die Stadt Aalen 
umfassend zur Schließung der Kitas 
im Stadtgebiet informiert. Schon am 
Samstag, 14. März, war die telefoni-
sche Kontaktaufnahme zur Vergabe 
von Kita-Notplätze für Arbeitneh-
mer*innen aus dem Gesundheits-
system von 09.00 bis 15.00 Uhr ge-
schaltet. Für viele Eltern, die im 
Gesundheitswesen tätig sind, konnte 
ein Betreuungsplatz organisiert wer-
den. 

Die bisherigen Nachfragen von Be-
troffenen machen es notwendig, das 
Angebot für weitere Berufsgruppen 
zu öffnen.  Nach Beratung und Be-
schluss im Corona-Stab werden ab 
sofort weitere systemrelevante Be-
rufsgruppen berücksichtigt:

Zur systemrelevanten Berufsgruppe 
zählen: 

• Beschäftigte im  
 Gesundheitswesen: 
 a.  Beschäftigte in Krankenhäu-

sern und Fachkrankenhäusern 
 b. Ärztlicher Dienst 
 c. Pflegedienst 
 d. Med.-techn. Dienst 
 e. Funktionsdienst 
 f. Sonstiges Personal 
 g.  Personal Arzt- und Zahnarzt-

praxen 

 h.  Personal ambulante  
Pflegedienste 

 i. Personal Pflegeheime 
 j. Personal Apotheken 
 k.  Personal privater Krankentrans-

portunternehmen nach  
Rettungsdienstgesetz 

 l.  komplettes Personal der  
Gesundheitsämter 

 m.  Personal in stationären  
Rehabilitationseinrichtungen 

•   Personal, das zur Aufrecht- 
erhaltung grundlegender  
Infrastrukturen benötigt wird.  

  Hierzu gehören insbesondere  
Beschäftigte in folgenden  
Bereichen: 

 a.  Öffentliche Sicherheit und  
Ordnung  

 b.  Bundes-, Landes- und  
Kommunalverwaltungen

 c.  Verwaltungs- und  
Führungsstäbe  

 d. Justizverwaltung, Feuerwehr  
 e. THW  
 f. Polizei  
 g. Öffentlicher Nahverkehr  
 h.  Wasser- und  

Energieversorgung  
 i.  Abwasser- und  

Müllentsorgung 

•   Personal, welches bei Herstellern 
von für die Versorgung notwen-
digen Medizinprodukten be-
schäftigt ist. 

•   Personal, welches in der Land-
wirtschaft und in der Lebensmit-
telbranche beschäftigt ist.

 

WICHTIG – Voraussetzungen 

Bitte prüfen Sie vor Anfrage einer 
Notfallbetreuung bei der Stadt Aalen 
folgende Fragen:

•  Haben Sie alternative Betreuungs-
möglichkeiten für Ihr Kind / Ihre 
Kinder (anderes Elternteil, Ver-
wandtschaft, Nachbarschaft …)?

•  Gibt es Möglichkeiten seitens Ihres 
Arbeitgebers, damit Sie die Be-
treuung Ihres Kindes sicherstellen 
können (beispielsweise Anpas-
sung des Dienstplans etc.)?

Grundsätzlich gilt: Sofern beide El-
ternteile oder Alleinerziehende in 
systemrelevanten Berufsgruppen 

arbeiten, gilt die Garantie dieser Kita-
Notfallbetreuung.

Sofern nur ein Elternteil einen sys-
temrelevanten Beruf ausübt, wird 
das Kind aufgenommen, sofern noch 
Kapazitäten in den Notfall-Kitas frei 
sind.

Die Notfallbetreuung beinhaltet keine 
Essensversorgung, die Eltern werden 
gebeten, den Kindern einen Imbiss 
und Getränk mitzugeben. 

INFO und Kontakttelefon 

Das bestehende Kontakttelefon des 
Amts für Soziales, Jugend und Fami-
lie für Eltern aus systemrelevanten 
Berufsgruppen ist auch am Sonntag, 
15. März, bis 18.00 Uhr, zur verbind-
lichen Vereinbarung der Notfallbe-
treuung erreichbar. Am Montag, 16. 
März, ist das Kontakttelefon ab 06.00 
Uhr besetzt.

Amt für Soziales, Jugend und Fami-
lie der Stadt Aalen: 
Tel. 07361/52-1052 . 

Schulen und Schulkindbetreuung 

Die Stadt Aalen organisiert gemein-
sam mit den städtischen Schulen im 
Laufe des Sonntags und Montags die 
Sicherstellung einer Notfallbetreu-
ung an den Schulen für die oben ge-
nannten systemrelevanten Berufs-
gruppen. Ab Dienstag, 17. März, wird 
die Betreuung der Kinder zu den üb-
lichen Zeiten  sichergestellt. An den 
Schulen mit Ganztagsschulbetrieb 
wird eine Notfallbetreuung angebo-
ten.

Die Eltern werden gebeten, sich am 
Montag mit den jeweiligen Schulse-
kretariaten in Verbindung zu setzen. 

Weitere Informationen unter www.
aalen.de.

Wochenmarkt
in Unterkochen
Der Unterkochener Wochenmarkt 
findet auf dem Rathausplatz jeden 
Freitag von 7.30 bis 12.00 Uhr statt.



KOCHERBURGBOTEDonnerstag, 19. März 2020 Mitteilungsblatt des Stadtbezirks Aalen-Unterkochen

 137

Amtliche Mitteilungen

Apotheken-Notdienst
»Änderungen vorbehalten«

jeweils 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des Folgetages!
Aktueller Notdienst unter www.aponet.de

Freitag, 20.03.2020
 Adler-Apotheke Aalen 
 Beinstr. 6
 Tel. 07361/61460

Samstag, 21.03.2020
 Apotheke am Markt 
 Ellwangen   
 Marktplatz 17
 Tel. 07961/2582

 Hofherrn-Apotheke 
 Aalen-Hofherrnweiler 
 Hofherrnstr. 50
 Tel. 07361/44041

Sonntag, 22.03.2020
 Stern-Apotheke Aalen 
 Reichsstädter Str. 22
 Tel. 07361/62770

Montag, 23.03.2020
 Apotheke Abtsgmünd 
 Hauptstr. 33
 Tel. 07366/6359

 Stifts-Apotheke Ellwangen 
 Priestergasse 9
 Tel. 07961/90400

Dienstag, 24.03.2020
 Apotheke am Markt 
 Hüttlingen 
 Abtsgmünder Str. 7
 Tel. 07361/5280581

Mittwoch, 25.03.2020
 Apotheke im Kaufland 
 Ellwangen 
 Dr.-Adolf-Schneider-Str. 20
 Tel. 07961/90510

 Härtsfeld-Apotheke 
 Aalen-Ebnat 
 Ebnater Hauptstr. 44
 Tel. 07367/4454

Donnerstag, 26.03.2020
 Apotheke Dr. Jäger 
 Aalen 
 Gmünder Str. 4
 Tel. 07361/62587

Apotheken-Notdienst

Der aktuelle Apotheken-Notdienst 
kann bei der Landesapotheken- 
Kammer Baden-Württemberg 
unter E-Mail http://www.lak-bw.
notdienst-portal.de/ abgerufen 
werden.

Apotheken-Notdienstfinder
kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 0800/0022 8 33
Handy max 69 ct/min.
Tel. 22 8 33

Stadt erlässt 
Allgemeinverfügung 
zur Untersagung von 
Veranstaltungen

Veranstaltungen über 100 Perso-
nen generell bis 19. April untersagt 
– Mindestens 4 m² Fläche pro Gast 
müssen vorhanden sein.

Aufgrund der dynamischen Ent-
wicklung bei Corona-Virus-Infek-
tionen hat die Stadt Aalen am Freitag, 
13. März 2020, 16.00 Uhr, eine All-
gemeinverfügung zur Untersagung 
von Veranstaltungen in geschlos-
senen Räumlichkeiten erlassen. Sie 
tritt ab dem 14. März 2020 in Kraft. 
Demnach sind Veranstaltungen mit 
über 100 Personen generell unter-
sagt, für andere Veranstaltungen 
ist eine Mindestfläche von 4 m² pro 
Person festgelegt. Die Verfügung gilt 
ab sofort bis zunächst 19. April 2020. 
Rechtsgrundlage für diese Verfügung 
ist das Infektionsschutzgesetz sowie 
eine Verordnung des Sozialministe-
riums. „Aufgrund der aktuellen Ent-
wicklungen können Infektionsketten 
nicht mehr eindeutig nachvollzogen 
werden. Deshalb sehen wir in die-
ser Maßnahme eine Möglichkeit, die 
Ausbreitung der Infektion mit dem 
Corona-Virus weiter hinauszuzö-
gern“, erklärte OB Thilo Rentschler, 
gleichzeitig Leiter des Verwaltungs-
stabs Corona im Aalener Rathaus.

Angesichts einer möglichen sprung-
haften Zunahme von Erkrankungen 
sieht die Stadt Aalen diese Maßnah-
me als verhältnismäßig an. „Ich bitte 
um Verständnis, dass aufgrund der 
aktuellen Lage Veranstaltungen wei-
ter reglementiert werden müssen. Ich 
appelliere an Veranstalter wie an alle 
Bürgerinnen und Bürger, möglichst 
auf alle nicht zwingend notwendigen 
sozialen Kontakte in den kommen-
den Tagen zu verzichten. Damit soll 
eine rasche Ausbreitung der Infek-
tionskrankheit möglichst wirksam 
verhindert werden“, sagte Rentschler.

Näheres sowie den genauen Wortlaut 
der Allgemeinverfügung sind dem 
beigefügten Dokument zu entneh-
men.

Rettungsdienst- 
Notfallrettung/Notarzt

Der Notarzt für akut lebensbedroh-
liche Zustände ist rund
um die Uhr zu erreichen unter  112

Notfallpraxis Aalen –
am Ostalb-Klinikum Aalen
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Mittwoch, 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Freitag, 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag,
8.00 Uhr bis 22.00 Uhr 

Hausärztlicher Notdienst
 116117

Augenärztlicher Notdienst
 0180/50112098

Zahnärztlicher Notdienst
 0711/7877788

Die Polizei-Notruf 110
ist wie folgt zu erreichen: 
Polizeiposten Oberkochen
 07364/95599-0 
außerhalb der Dienstzeiten: 
Polizeirevier Aalen  07361/5240

Feuerwehr-Notruf 112

Krankentransporte 19222

Kostenloses
Parken

in der Rathaus-Tiefgarage  
in Unterkochen – mit 
Parkscheibe bis zwei Stunden
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Sperrung des  
Bahnübergangs  
im Bereich  
Stefansweilermühle

Vom 19.03.2020 bis 23.03.2020 wird 
der Bahnübergang an der Heiden-
heimer Straße im Bereich Stefans-
weilermühle am Ortsausgang Unter-
kochen in Richtung Oberkochen 
wegen Instandhaltungsarbeiten ge-
sperrt.

Wir bitten um Beachtung.

Aktuelles aus der 
Bücherei Unterkochen

Leider müssen wir die Leseinsel bis 
zum 19. April 2020 absagen. Wir star-
ten voraussichtlich wieder am 22. 
April 2020 nach den Osterferien.

Neue Medien der Woche

Kinderbuch:

Kolb, Suza:
Die Haferhorde – 
Immer den Nüstern nach!
(Pferde)
Bd. 3. – Ein kleines Wildschwein 
verirrt sich auf den Blümchenhof – 
Schoko und Keks versuchen sich als 
Super-Rettungs-Ponys. Ab 8.

Kolb, Suza:
Der Esel Pferdinand – 
Volle Pferdestärke voraus!
(Pferde)
Bd. 3. – Es ist endlich soweit: Emmi, 
die Nichte der Großeltern Hoppe, darf 
nun auf Pferdinand reiten! Wie lan-
ge haben sich das Mädchen und der 
Eseljunge das nun schon gewünscht. 
Pferdinands Rücken ist ausreichend 
trainiert und beide sind glücklich, als 
es tatsächlich klappt! Ab 8.

Lenk, Fabian:
Gefangen in der Welt der Würfel – 
Der Kampf gegen die Creeper
(Abenteuer)
Bd. 1. – Die Brüder Josh und Luca 
werden während eines Spiels in die 

virtuelle Minecraft-Welt gelockt. Dort 
herrschen Yorick und Kayla grausam 
und voller Willkür und so beschließen 
die Jungen, gemeinsam mit Luca 
und Ela, zu fliehen. Band 1 einer neu-
en Abenteuer-Reihe aus der Welt der 
Würfel. Ab 9.

Lindgren, Astrid:
Pippi Langstrumpf geht an Bord
(Familie Freunde Schule)
Fortsetzung von: „Pippi Langstrumpf“ 
– Weitere Erlebnisse und fantastische 
Abenteuer der „unmöglichen“ Pippi.

Osborne, Mary Pope:
Das magische Baumhaus Junior – 
Kleines Känguru in Gefahr
(Abenteuer)
Bd. 18. – Dieses Mal reisen Philipp 
und Anne zusammen mit dem ver-
zauberten Hund Teddy nach Austra-
lien. Ab 7.

Jugendbuch:

Blazon, Nina:
Rabenherz & Eismund
(Fantastisches)
Mailin glaubt nicht an den sagen-
umwobenen Winterkönig und all 
die anderen Legenden, die in ihrem 
Dorf kursieren. Bis ihre Freundin Sil-
ja plötzlich verschwindet und Mailin 
sich auf die Suche macht und dabei 
Unglaubliches entdeckt. Ab 12.

Galvin, Lindsay:
Abgründige Geheimnisse
(Für junge Erwachsene, Krimi, Aben-
teuer)
Die 14-jährige Aster und ihre klei-
ne Schwester erleben in Neuseeland 
und in der Südsee ein gefährliches 
Abenteuer über und unter Wasser, 
in das sie unter einem Vorwand gut-
gläubig, aber unwissend geführt und 
dann allein gelassen werden.

Sachbuch-Jugend:

Instagram
(W Technik)
Leicht verständliche Anleitung für 
den Einstieg in die Nutzung von In-
stagram mit dem Smartphone für 
Anwender ohne Vorkenntnisse.

DVD-Kinder:

Pippi Langstrumpf
Enthält alle vier Pippi-Langstrumpf- 
Spielfilme in einer Box.

Pippi Langstrumpf – 
Die Zeichentrickserie
Alle 26 Folgen der erfolgreichen 
Trickserie über Astrid Lindgrens klei-
ne große Heldin – erstmals zusam-
men in einer 4-DVD-Collector‘s Box!

Romane:

Allende, Isabel:
Dieser weite Weg
(Unterhaltung)
Wie weit ist der Weg, den wir gehen 
müssen, um im Leben anzukommen? 
Isabel Allende erzählt die bewegende 
Geschichte einer schwangeren Pia-
nistin und eines jungen Arztes, die 
unversehens in die turbulenten Zeit-
läufe des vergangenen Jahrhunderts 
geraten – eine Geschichte von Flucht 
und Neuanfang und den zärtlichen 
Verheißungen einer eigentlich un-
möglichen Liebe.

Barns, Anne:
Bratapfel am Meer
(Unterhaltung)
Des ewigen Hin und Her ihres Ex-
Mannes überdrüssig und als Inten-
siv-Krankenschwester von einer 
sterbenden Patienten mit einer letz-
ten Bitte beauftragt, fährt Caro nach 
Juist. An einer Raststätte gabelt sie 
Max auf, den sie bereits vor 10 Jahren 
kennenlernte. Ist Juist ein Neuan-
fang für beide?

Förg, Nicola:
Flüsternde Wälder
(Regionalkrimi)
Eine Waldbademeisterin liegt, mit 
Ohrstöpseln verpfropft, tot im Wald. 
Zudem gibt es eine Serie von Ein-
brüchen im Werdenfels, die bisher 
immer sehr diskret abgelaufen sind. 
Doch beim bisher letzten Einbruch 
wurde ein Mann ausgerechnet mit 
einer Buddhastatue brutal erschlagen 
– der Mann war Health Coach und 
Bestseller-Autor. Als Irmi, Kathi und 
Co. sich mit diesen zwei skurril an-
mutenden Todesfällen befassen, tref-
fen sie auf Waldbadende, E-Biker und 
Detox-Jünger – der Wald ist längst 
zum Spielplatz aller geworden.

Neues aus der Bücherei
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Gerritsen, Tess:
Gefährliche Begierde
(Thriller)
Die junge Miranda gerät unter Mord-
verdacht und kann sich nur unter 
Schwierigkeiten aus dieser Situation 
befreien.

Lorentz, Iny:
Licht in den Wolken
(Historisches)
Bd. 2. – Rieke lernt 1864 Gunda ken-
nen, beide werden Freundinnen. Bei 
einem Besuch von Gundas Familie 
begegnet Rieke Gundas Bruder Theo. 
Nach anfänglichen Schwierigkeiten 
verlieben sie sich ineinander, doch 
Theo zieht in den Deutsch-Franzö-
sischen Krieg. Ist dies das Ende ihrer 
Liebe? Berlin-Trilogie.

Maly, Beate:
Lottes Träume
(Historisches)
Die 22-jährige Lotte zieht notgedrun-
gen nach Wien. Dort findet sie Arbeit 
in einem kleinen Sportladen. Durch 
ihre Erfahrung im Skisport und guten 
Ideen unterstützt sie die Ladeninha-
berin. Als Lotte den verlobten Arzt Ja-
kob kennenlernt, sieht sie plötzlich all 
ihre Träume platzen.

Roberts, Nora:
Geheimrezept zum Glücklichsein
(Unterhaltung)
Endlich Ruhe! Jackie freut sich auf 
ungestörte Stunden in der frisch an-
gemieteten Luxusvilla. Hier wird 
sie endlich ihren Roman schreiben. 
Doch kaum eingelebt, muss Jackie 
erkennen: Die Villa ist bereits be-
wohnt. Ausgerechnet von dem ar-
roganten Nathan Powell! So ein Ver-
halten lässt sich Jackie nicht bieten. 
Doch warum schlägt ihr Herz dann 
schneller bei seinem Anblick?

Tsokos, Michael:
Abgefackelt
(Thriller)
Rechtsmediziner Herzfeld hat sich 
von Kiel in die Pathologie in Itzehoe 
versetzen lassen. Seine Hoffnung, 
dass es dort ruhiger zugeht, wird je-
doch enttäuscht: Das Klinikarchiv ist 
abgebrannt, alle Dokumente wur-
den zerstört und ein Pathologe starb. 
Herzfeld forscht nach ...

DVD-Erwachsene:

Das Leben meiner Tochter
DAS LEBEN MEINER TOCHTER er-
zählt die Geschichte eines Vaters, der 
mit allen Mitteln versucht, das Leben 
seiner herzkranken Tochter zu ret-
ten. Jana ist acht, als ihr Herz plötz-
lich stehen bleibt. Sie überlebt, doch 
braucht ein Spenderorgan. Nachdem 
Jana ein ganzes Jahr, angeschlossen 
an ein kühlschrankgroßes Herzun-
terstützungssystem, im Krankenhaus 
verbringt und noch immer kein pas-
sendes Organ gefunden ist, schwin-
den bei Vater Micha Geduld und 
Vertrauen. Er wendet sich an einen 
Organhändler, trotz aller Warnungen 
der Ärzte und gegen den ausdrück-
lichen Willen von Mutter Natalie. Auf 
dem Weg zu einem neuen Herzen 
riskiert Micha nicht nur seine Ehe, 
Firma und die Aussicht im Gefängnis 
zu landen, er selbst muss sich immer 
mehr der Frage stellen, wie weit man 
gehen darf, um das Leben des eige-
nen Kindes zu retten. Ab 12.

Parasite
Familie Kim ist ganz unten angekom-
men: Vater, Mutter, Sohn und Tochter 
hausen in einem grünlich-schumm-
rigen Keller und sind sich für keinen 
Aushilfsjob zu schade. Erst als der 
Jüngste eine Anstellung als Nachhil-
felehrer in der todschicken Villa der 
Familie Park antritt, steigen die Kims 
ein ins Karussell der Klassenkämp-
fe. Mit findigen Tricksereien, be-
merkenswertem Talent und großem 
Mannschaftsgeist gelingt es ihnen, 
die bisherigen Bediensteten der Fa-
milie Park nach und nach loszuwer-
den. Bald schon sind die Kims unver-
zichtbar für ihre neuen Herrschaften. 
Doch dann löst ein unerwarteter Zwi-
schenfall eine Kette von Ereignissen 
aus, die so unvorhersehbar wie un-
fassbar sind. Ab 16.

Die Absagen von Fußballspielen, 
Training, Schule und nahezu allen 
weiteren Veranstaltungen dienen 
dazu, zumindest für 2 Wochen alle 
sozialen Kontakte zu vermeiden! 

Wir haben eine nie dagewesene Pan-
demie und aktuell weltweit eine kom-
plett undurchsichtige Infektionslage! 
Die meisten waren während der Wo-
che beim Arbeiten und in der Freizeit 
unbeschränkt unterwegs und könn-
ten weitere Personen angesteckt ha-
ben.

Wir können nur anraten, dass man 
sich während der beiden nächsten 
Wochen nicht trifft und nicht zusam-
men Sport treibt! Aus diesem Grund 
haben wir im Verein alles abgesagt! 
Dies gilt auch für die geplante 
Hauptversammlung am 27.03.2020.

Ihre Vorstandschaft 
des FV08 Unterkochen

Aktuelle Lage zu Covid -19

Liebe Vereinsmitglieder, überall 
werden momentan die Schulen ge-
schlossen, auch in Baden-Württem-
berg. Der Spielbetrieb in verschiede-
nen Verbänden wird eingestellt.

Auch wir, der TV Unterkochen, wer-
den hier keine Ausnahme machen 
und die Gesundheitsorgane unter-
stützen. Deshalb wird bis auf Weiteres 
der Übungsbetrieb ausgesetzt. Dies 
gilt für alle Abteilungen und Kurse bis 
zum 31.03.2020. Eine lageabhängige 
Verlängerung behalten wir uns vor. 
Ich bitte Euch, sich an diese Anwei-
sung zu halten.

Bleibt gesund!!!

Die Vorstandschaft
TV Unterkochen

Vereine

FV 08 Unterkochen

TV 1884
Unterkochen e.V.

Wochenmarkt
in Unterkochen
Der Unterkochener  
Wochenmarkt findet auf dem 
Rathausplatz jeden Freitag 
von 7.30 bis 12.00 Uhr statt.
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Die Mitgliederversammlung des 
Schneelaufverein Unterkochen e.V. 
am 28.03.2020 wird wegen des Coro-
na-Virus abgesagt und auf einen spä-
teren Zeitpunkt verlegt.
Der Vorstand

Aufgrund der aktuellen Corona-Situ-
ation muss die für 19. März 2020 an-
gesetzte Jahreshauptversammlung 
des Musikvereins Unterkochen auf 
unbestimmte Zeit verschoben wer-
den. 

Seniorenwanderung am 19.03.2020 
fällt aus.

Die für 20.03. geplante Veranstaltung 
mit Domkapitular Dr. Uwe Scharf-
enecker und am 05.04. Führung 
durch die Baustelle der Papierfabrik 
Palm, entfallen aufgrund der aktuel-
len Krisensituation.
Für den Vorstand und Beirat
Pfarrer Manfred Metzger.

Die für 04. April 2020 vorgesehe-
ne Altpapiersammlung entfällt auf-
grund der derzeitigen Situation im 
Zusammenhang mit dem Corona-
Virus.

Seit Samstag ist die  
DRK-Bereitschaft im Besitz  
einer neuen Feldküche.

Wolfgang Burger sowie Hermann 
und Inge Mayer haben sie in Kirch-
heim/Teck im Katastrophenschutz-
lager abgeholt. Dabei fand eine aus-
führliche Einweisung statt.
Die neue Küche ersetzt unsere alte 

Progressküche aus den 60er Jah-
ren. Der größte Vorteil besteht darin, 
dass wir in Zukunft keinen LKW zum 
Transport brauchen, sondern die Kü-
che mit unserem Bus transportieren 
können. Außerdem sind die Vorbe-
reitungszeiten wesentlich kürzer, so-
mit ist die Küche auch schneller ein-
satzfähig.
Insgesamt wurden Anfang März 
2020 neun Feldküchen ausgegeben, 
welche vom Regierungspräsidium 
gekauft und an die verschiedenen 
Landkreise zugeteilt wurden.

Die Realgenossenschaft Unterkochen 
teilt mit, dass die für Anfang April 
2020 geplante Generalversammlung  
aufgrund der derzeitigen Situation, 
verursacht durch das Corona-Virus, 
nicht stattfindet und auf eine späte-
ren Zeitpunkt verschoben wird. Der 
neue Termin der Generalversamm-
lung wird rechtzeitig bekannt gege-
ben.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Der Vorstand

Hallo liebe Mitglieder und Freundin-
nen und Freunde,
es geht um Verantwortung.
Bei unseren Veranstaltungen ist eine 
Gruppe von Personen besonders 
stark, die enorm gefährdet ist: Ältere 
Menschen, die zum Teil erhebliche 
Vorerkrankungen haben!
Italien ist inzwischen komplett zur 
Schutzzone erklärt worden. Im Elsass 
läuft Corona aus dem Ruder, die Or-
tenau-Klinik in Kehl ist nach Corona-
Fall abgeriegelt worden.
Daher der Beschluss, die Hauptver-
sammlung zu verschieben. Unser 
Versprechen an Sie ist, das normale 
Tagesgeschäft in der Verantwortung 
des Orsverbands aufrecht zu erhal-
ten.

Im Namen des Ausschusses vom OV 
VdK Unterkochen-Ebnat,
Bruno Tamm

Achtung Absage

Ortsverband VdK Unterkochen-Ebnat
Unsere für Samstag, 21. März 2020, 
Beginn 14.00 Uhr, im Bischof-He-
fele-Haus in Unterkochen geplan-
te Hauptversammlung mit Wahlen 
müssen wir aus aktuellem Anlass 
(Corona) auf einen späteren Zeit-
punkt verschieben. Neuer Termin 
wird noch bekannt gegeben. 

Durch die Mitgliedschaft im Sozial-
verband VdK ist die Beratung und 
Vertretung im Sozialrecht gewähr-
leistet.

Der Sozialverband VdK hilft bei der 
Durchsetzung von Rechtsansprü-
chen und vertritt seine Mitglieder in 
Antrags- und Widerspruchverfahren 
bei den Behörden und Klagen vor So-
zialgerichten durch alle Instanzen bis 
zum Bundessozialgericht.
Kontakte zur Rentenberatung, Hilfs-
mittel Behinderte und unter anderem 
Stellung des Antrags auf Feststellung 
der Schwerbehinderung.

Auskunft erteilt:
Bruno Tamm, Tel. 07361/87726 oder
E-Mail: b.tamm@kabelbw.de.

Schneelauf-
verein Unter-
kochen e.V.

Musikverein
Unterkochen

Touristen-Verein
„Die Naturfreunde“
OG Unterkochen

Kulturgemeinde
Unterkochen

DRK

Realgenossenschaft
Unterkochen

VdK
Ortsverband 
Unterkochen-Ebnat
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Das Wort für die Woche lautet:

„Wenn das Weizenkorn nicht in die 
Erde fällt und erstirbt, bleibt es allein, 
wenn es aber erstirbt, bringt es viel 
Frucht.“ (Johannes 12,24)

Sonntag, 22. März 2020
10.00 Uhr 
  Gottesdienst 
 im Albert-Schweitzer-Haus 
 in Unterkochen
 (Pfarrer Manfred Metzger)

Liebe Gemeindeglieder,
aufgrund des Corona-Virus ent-
fallen alle Veranstaltungen bis ein-
schließlich 19. April 2020, außer den 
Gottesdiensten. 
Bitte tätigen Sie keine Hamsterkäu-
fe, da auch selbst in Italien weiterhin 
Drogerien, Apotheken und Lebens-
mittelgeschäfte geöffnet sind. Be-
wahren Sie Ruhe und verzichten Sie 
weitestgehend auf soziale Kontakte, 
vor allem wenn Sie erkältet sind.
Ihr Pfarrer Manfred Metzger

Aufgrund der aktuellen Krisensitua-
tion schließen wir bis 19.04. unsere 
Gemeindehäuser und Kindertages-
stätten.
Am kommen Sonntag gibt es um 
10.00 Uhr eine Andacht vor dem 
Turm, im Freien.
Für den Kirchengemeinderat
Pfarrer Manfred Metzger
und
Dorette Volkenandt, 2. Vorsitzende

Ev. Kirchengemeinde 
Unterkochen-Ebnat 
Kopernikusstraße 9
73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/8520 · Fax 07361/9734938
www.unterkochen-ebnat-
evangelisch
Pfarrer Manfred Metzger
manfred.metzger@elkw.de
Sekretariat: Eva Weis
Öffnungszeiten Pfarramt: 
freitags von 08.30 – 11.30 Uhr
evangelisch.unterkochen-ebnat @t-
online.de

Diözese sagt  
öffentliche Gottesdienste ab 

Die Diözese Rottenburg-Stuttgart hat 
ihre Empfehlungen für den Umgang 
mit Gottesdiensten in der Corona-Kri-
se überarbeitet und massiv verschärft. 
So sind alle öffentlichen Eucharistie-
feiern und anderen Gottesdienste bis 
einschließlich 19. April abgesagt. Die 
Sonntagspflicht ist für diesen Zeitraum 
ausgesetzt. Die Kirchen in der Diözese 
bleiben aber geöffnet, um Gläubigen 
die Möglichkeit zum Gebet zu geben. 
Dies hat Bischof Dr. Gebhard Fürst zu-
sammen mit dem von ihm geleiteten 
Krisenstab der Diözese am Montagvor-
mittag beschlossen. Die Absage bis 19. 
April gilt auch für alle Veranstaltungen 
kirchlicher Träger. 
„Es ist eine sehr schmerzliche Ent-
scheidung, die mir schwerfällt und 
die wir so noch nie zu treffen hatten. 
Als Kirche wollen wir den Menschen 
gerade in dieser schweren Zeit nahe 
sein und sie begleiten. Das Gebot der 
Nächstenliebe, Fürsorge und Barm-
herzigkeit gegenüber Menschen, die 
besondere Zuwendung benötigen, lei-
tet unser Handeln weiterhin, gerade in 
dieser schweren und kritischen Zeit“, 
sagt Bischof Gebhard Fürst. Alle Pfarr-
büros sind weiterhin als pastorale An-
laufstellen zu den gewohnten Zeiten 
per Telefon oder E-Mail erreichbar. Die 
pastoralen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter sind weiterhin in seelsorgerli-
chen Fragen ansprechbar. 
Erstkommunionfeiern werden auf die 
Zeit nach den Sommerferien verscho-
ben. Die Firmungen, die bis Ende Mai 
geplant waren, werden abgesagt und 
im Zeitraum von September 2020 bis 
März 2021 nachgeholt. 
Auch Trauungen werden bis Ende Mai 
in der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
nicht stattfinden. Tauffeiern sind zu 
verschieben. In dringenden Ausnah-
mesituationen können Priester und 
Diakone das Taufsakrament im engen 
Familienkreis spenden. Beerdigungen 
finden nach den behördlichen Vorga-
ben der teilnehmenden Personenzahl 
weiterhin statt. Trauerfeiern und Re-
quien müssen nachgeholt werden. 
Im Allgemeinen wird die Hauskom-
munion und Krankensalbung ein-
gestellt. Die Seelsorgerinnen und 

Seelsorger stehen aber auch in dieser 
Krisensituation an der Seite der Kran-
ken. Bei einer dringlichen Notwendig-
keit (zum Beispiel einer lebensbedroh-
lichen Situation) bringen sie – unter 
Beachtung der geltenden rechtlichen 
Lage und der besonderen Hygiene-
maßnahmen – auch weiterhin die 
Heilige Kommunion und spenden die 
Krankensalbung. 
Die Diözese verweist auf die medialen 
Gottesdienstübertragungen, die aus-
geweitet werden. So wird die sonntäg-
liche Eucharistiefeier um 9.30 Uhr in 
der Domkirche St. Marin in Rottenburg 
bis auf weiteres live auf der diözesanen 
Homepage drs.de übertragen. Für die 
Feier der Kar- und Ostertage werden 
Lösungen erarbeitet, die rechtzeitig 
bekannt gegeben werden. 
Die Kirchengemeinderats- und Pas-
toralratswahl findet am 22. März 2020 
statt, allerdings ausschließlich als Brief-
wahl. Die Wahllokale bleiben geschlos-
sen. In Gemeinden mit allgemeiner 
Briefwahl haben die Wähler die Brief-
wahlunterlagen bereits erhalten. Ab-
gabefrist für Wahlbriefe ist Sonntag, 
22. März, 16 Uhr im Einwurfbriefkasten 
des jeweiligen Pfarramts. In Gemein-
den mit Briefwahl auf Antrag werden 
die Fristen verlängert. Briefwahl kann 
in diesem Fall bis Freitag, 3. April 2020, 
12 Uhr beim jeweiligen Pfarramt be-
antragt werden. Abgabefrist für Wahl-
briefe ist dann Sonntag, der 5. April, 16 
Uhr. Das Wahlergebnis für die Diözese 
Rottenburg-Stuttgart wird am 6. April 
2020 bekanntgegeben. 
Der Krisenstab der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart beobachtet die Entwick-
lung permanent und wird die oben ge-
nannten Maßnahmen gegebenenfalls 
der aktuellen Situation anpassen. Auf 
der diözesanen Homepage drs.de ist 
immer der aktuelle Stand der Maßnah-
men abrufbar.

Liebe Gemeindemitglieder,
Wie sie dem Schreiben unseres Bischofs 
entnehmen können, werden bis auf 
Weiteres die öffentlichen Gottesdiens-
te nicht stattfinden. Die Kirche als Haus 
Gottes soll offen stehen für das persön-
liche Gebet. Es ist wichtig, dass wir uns 
gerade in solch bedrohlichen Zeiten, in 
Unsicherheit und Angst, bei Gott Trost 
und Kraft holen. Auch das Gebet zu 
Hause lege ich Ihnen ans Herz und die 
Mitfeier durch Fernsehübertragungen, 
Radiosender, wie Radio Horeb, oder 
Lifestream zum Beispiel aus dem Dom 

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische 
Kirchengemeinde
Unterkochen-Ebnat

Katholische 
Kirchengemeinde
St. Maria
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in Rottenburg. Wir Priester werden die 
Eucharistie als Mitte unseres Glaubens 
und Betens zu den gewohnten Zeiten 
im privaten oder kleinen Kreis stellver-
tretend für alle feiern.
Denken wir aneinander, schauen wir, 
wie wir Andere unterstützen können 
durch Einkäufe und Telefonanrufe.
Bleiben wir im Gebet verbunden – Ih-
nen allen erbitten wir viel Kraft für die 
kommenden Wochen, Gesundheit 
und Gottes Segen

Pfr. Andreas Macho
Pater Albert Kannaen
Pastoralreferentin Julia Schneider

Beichtgelegenheit:

Samstags ab 19.30 Uhr (nach der 
Vorabendmesse)

Pastoralteam

Pfarrer Andreas Macho
Bühlstraße 33, 73447 Oberkochen, 
Tel. 07364/6597
E-Mail: 
KathPfarramt.Oberkochen@drs.de

Pater Albert Kannaen
Graf-Hartmann-Straße 18, 
73432 Aalen-Ebnat, Tel. 07367/2500
E-Mail: Albert.Kannaen@drs.de

Pastoralreferentin Julia Schneider
Bühlstraße 33, 73447 Oberkochen, 
Tel. 07364/4104133
E-Mail: Julia.Schneider@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros

Dienstag und Donnerstag 
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
oder nach telefonischer Rücksprache 
jederzeit möglich
Tel. 07361/8521, Fax: 07361/88413
E-mail: StMaria.Unterkochen@drs.de

         Homepage der Seelsorgeeinheit:
 www.se-haertsfeld-kochertal.de

NEUE E-Mail-Adresse  
der Kirchenpflege:

Sie erreichen ab sofort unsere Kir-
chenpflege unter der E-Mail-Adres-
se: StMaria.Unterkochen@nbk.drs.de 
und zusätzlich auch unter Tel. 
07367/5368.

Aufruf zur Briefwahl

KGR/PaR-Wahl am 22. März im Ka-
tholischen Dekanat Ostalb
Am 22. März findet die Wahl der Kir-
chengemeinde- und Pastoralräte 
statt. Durch den Publikumsverkehr 
am Wahltag sind auch die Wahllo-
kale ein Ort, von dem aus sich das 
Corana-Virus weiterverbreiten kann. 
Um dem vorzubeugen, bitten wir alle 
Wahlberechtigten, ihre Stimmen un-
bedingt mittels Briefwahl per Post 
oder im Briefkasten des Pfarrbüros 
abzugeben.

Ihr Wahlausschuss 

Absage von Veranstaltungen

KAB Aalen-Unterkochen
Absage Fastenessen

Als Vorsichtmaßnahme wegen des 
Corona-Virus fällt das Fastenessen 
am Sonntag, 22. März, leider aus. Wir 
hoffen auf Ihr Verständnis.

Kath. Frauenbund – 
Senioren – Caritasausschuss

Absagen
Infolge der Gefahr durch Ansteckun-
gen mit dem Corona-Virus werden 
wir den Kreuzweg am Mittwoch, 25. 
März 2020, absagen.
Ebenso kann infolge der Corona-
Pandemie die Osterlämmchenaktion 
leider nicht stattfinden.

Katholischer Krankenpflegeverein 
Unterkochen

Die für den 25. März 2020 geplante 
Jahreshauptversammlung wird auf 
einen späteren Zeitpunkt verscho-
ben.
P. B. 

Masada. Der Kampf der 
Juden gegen Rom 
Masada – in der Antike die letzte Zu-
flucht von 967 jüdischen Männern, 
Frauen und Kindern. Sie sind die letz-
ten Aufständischen im Jüdischen 
Krieg und trotzen in der von Herodes 
dem Großen erbauten Felsenfestung 

über dem Toten Meer der Belagerung 
der Römer. Glaubt man dem antiken 
Bericht, endet diese Belagerung im 
kollektiven Selbstmord der Juden, 
um der unausweichlichen Kapitula-
tion zu entgehen. 
Was hat es auf sich mit dieser Episo-
de, die nur ein antiker Autor überlie-
fert? Wieso zieht die archäologische 
Stätte noch heute tausende Besucher 
an? Die renommierte Archäologin 
und ehemalige Ausgrabungsleiterin 
von Masada, Jodi Magness, umreißt 
in ihrem Buch »Masada« die wech-
selhafte Geschichte der Festung, die 
ihr als Basis für die Erzählung der is-
raelischen Geschichte dient. Die Aus-
grabungen vor Ort spannen einen 
Bogen zwischen Antike und Gegen-
wart und machen Masada zu einer 
Konstante in der Entwicklung des 
Landes. 
Obwohl sich mehrere Mythen um 
Masada ranken, bleibt Magness nah 
am Fundmaterial. Sie beleuchtet Ma-
sada von archäologischer wie histo-
rischer Seite neu, eingebettet in die 
Vergangenheit Judäas von Herodes 
dem Großen über die Zeit Jesu bis 
zum Fall der Festung. 
Anhand dieser archäologischen Spu-
rensuche gewährt sie einen umfas-
senden Überblick über die Ereignis-
se im Israel des ersten Jahrhunderts 
n. Chr. Dabei wurde Masada sowohl 
in der Antike als auch in der Neuzeit 
zum Mythos erhoben. Noch in der 
Moderne werden die Eingeschlosse-
nen zu heldenhaften Widerstands-
kämpfern stilisiert und für den 1948 
neu gegründeten Staat Israel instru-
mentalisiert. Bis heute gilt das Motto 
„Masada darf nie mehr fallen“ durch.

Über das Buch 
Jodi Magness 
»Masada. Der Kampf 
der Juden gegen 
Rom« 
wbg Theiss 
400 Seiten 

ISBN: 978-3-8062-4077-1 
Preis: 36,00 Euro

Über die Autorin 
Die international renommierte Ar-
chäologin Jodi Magness lehrt an der 
University of North Carolina in Cha-
pel Hill und ist aktuell Präsidentin des 
Archaeological Institute of America 
(AIA). Biblische Archäologie ist ihr 

Verschiedenes
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Spezialgebiet, 1995 leitete sie die Aus-
grabungen in Masada. Auch Qumran 
zählt zu ihren Ausgrabungen. Ihre 
Publikationen sind vielfach ausge-
zeichnet: „The Archaeology of Qum-
ran and the Dead Sea Scrolls“ wurde 
2003 mit dem Biblical Archaeology 
Society’s Award for Best Popular Book 
in Archaeology ausgezeichnet und 
war zudem „Outstanding Academic 
Book for 2003” des Choice Magazine. 
„The Archaeology of the Early Islamic 
Settlement in Palestine“ wurde 2006 
mit dem Irene Levi-Sala Book Prize 
ausgezeichnet.

Die Kocherburg entdecken

Waren Sie schon auf der Ruine Ko-
cherburg?
 Nutzen Sie die Frühlingssonne  für 
einen Spaziergang zur Ruine mit 
Ihren Kindern oder Enkeln. Vor der 
Ostmauer finden Sie zu Ihrer Ori-
entierung eine Infotafel und einen  
Prospekt. 
Seit bereits12 Jahren sind wir dabei, 
die Ruine schrittweise zu sichern, 
indem die noch vorhandenen Mau-
erzüge freigelegt, ausgebessert und 
neu verfugt werden. Alle Arbeiten 
und Fundstücke werden archäo-
logisch dokumentiert. Vor 2 Jahren 
wurde die westliche Grundmauer 
vom Schlossbau freigelegt, so dass 
man jetzt erahnen kann, was für ein 

mächtiges Gebäude das Schloss auf 
der Kocherburg einst war. Davor, 
Richtung Unterkochen, sind die Res-
te eines Burgturmes zu bestaunen, 
der  von einem alten Baumstumpf 
durchwachsen ist. In der über 40 m 
langen Südmauer gibt es mehrere ca. 
3 m tiefe Löcher, über deren Sinn sich 
die Kinder gerne Gedanken machen, 
nachdem sie vorher am Glocken-
strick gezogen haben.
Doch wir sind noch nicht fertig mit 
den Arbeiten an der Ruine. Noch 2 
Bauabschnitte sind geplant und vom 
Denkmalamt genehmigt. Dieses Jahr 
wollen wir die Nordostecke der Ruine 
mit dem Keller wieder sichtbar ma-
chen. Der Keller wurde schon 1913 
unter der Leitung von Fabrikant Adolf 
Palm freigelegt und ist inzwischen 
mit Erde und Laub aufgefüllt. Der 
eine oder andere eingeborene Unter-
kochener kann sich möglicherweise 
an diesen Keller erinnern, vielleicht 
auch nur durch die Erzählung der 
Großeltern. Über ein altes Bild/Foto 
dazu würden wir uns freuen.
Für unsere Arbeiten an der Ruine su-
chen wir interessierte Helfer für die 
notwendigen vorbereitenden Arbei-
ten mit Hacke und Schaufel oder für 
die jährlichen Pflegearbeiten auf der 
Ruine. Wer lieber alte Akten liest, ist 
ebenfalls willkommen.
Ihre Initiative Ruine Kocherburg

Kontaktpersonen:
Artur Grimm, Tel.  87245; Dieter Mat-
zik,  Tel. 87397;  Erich Holzwarth, Tel. 
87613

Herausgeber: 
Stadt Aalen, Bezirksamt Unterkochen, 
Rathausplatz 9, 
73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/9880-0 (Zentrale) 
Fax 07361/9880-21
Tel. 07361/9880-11 Gabriele Funk 
Tel. 07361/9880-12 Kerstin Renner
E-Mail: rathaus.unterkochen@aalen.de 

Verantwortlich für den amtlichen Inhalt 
des Kocherburgboten sind Ortsvorste-
herin Heidemarie Matzik sowie Bezirks-
amtsleiterin Kerstin Renner. Für Veröf-
fentlichungen im redaktionellen Teil ist 
der jeweilige Verfasser / die jeweilige Ver-
fasserin verantwortlich. Anzeigenkunden 
sind für den Inhalt ihrer Anzeigen verant-
wortlich. 

Anzeigen müssen bis spätestens Montag, 
15.00 Uhr, bei der Druckerei und dem Ver-
lag Zeller, redaktionelle Beiträge und Ver-
einsnachrichten beim Bezirksamt Unter-
kochen eingereicht sein. 

Bezugsgebühren jährlich: 19,80 Euro, 
Auflage: 1200 Exemplare.

Der Kocherburgbote erscheint in der Re-
gel wöchentlich donnerstags. Die Inhalte 
der Seiten werden mit größter Sorgfalt er-
stellt. Für die Richtigkeit, Vollständigkeit 
und Aktualität der Inhalte kann dennoch 
keine Gewähr übernommen werden. Eine 
Haftung, insbesondere für materielle oder 
immaterielle Schäden sowie für sonstige 
Konsequenzen, die aus der Nutzung des 
Kocherburgboten entstehen, ist ausge-

schlossen. Die Redaktion des Kocherburg-
boten behält sich das Recht vor, zur Ver-
fügung gestellte Manuskripte, Unterlagen, 
Bildmaterial usw. zu bearbeiten oder deren 
Veröffentlichung abzulehnen. Ein An-
spruch auf Veröffentlichung besteht nicht. 
Die Inhalte des Kocherburgboten sind 
nach Maßgabe des Urheberrechtsgesetzes 
urheberrechtlich geschützt. Nachdrucke, 
auch auszugsweise, sind nur nach Geneh-
migung des Bezirksamts Unterkochen mit 
Quellenangabe gestattet. 

Druckerei und Verlag Zeller, 
Pfromäckerstraße 4, 
73432 Aalen-Unterkochen
Tel. 07361/8 86 86 
Fax 07361/8 85 85 
E-Mail kobu@druckerei-zeller.de 
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Aussetzung des 
kompletten 
Sport- und 
Übungsbetriebes 
in den städtischen 
Sportstätten
(Sporthallen und 
Freisportanlagen) 

Die aktuelle Entwicklung der 
Coronavirus-Krise zwingt 
auch die Stadt Aalen zum 
Handeln.

Ab sofort wird der Sport- 
und Übungsbetrieb in allen 
städtischen Sportstätten 
(Sporthallen und Freisport-
anlagen) eingestellt.

Diese Maßnahme gilt vor-
läufig bis zum 19. April 
2020.

Wir alle hoffen, dass wir 
möglichst bald das Thema 
Corona hinter uns lassen 
können und dann wieder 
voll und beruhigt den 
Sport- und Übungsbetrieb 
ermöglichen können.


